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Olivenbaumriesen empfangen uns, manche über tausend Jahre alt. Vom Meer weht eine leichte Brise. 

Die Luft ist reich an Kräuterdüften von Salbei und Lorbeer. Für viele Italiener ist die Küche Apuliens 

die beste Regionalküche des Landes. Vorzügliche Gemüse, fangfrischer Fisch, Olivenöl und Käsespezi-

alitäten stehen im Zentrum. Die österreichische Reiseleiterin Kathrin Fehervary hat an der Slow-Food-

Universität studiert und lebt hier seit 2008. Wir verbinden Terra und Mare: drei Tage im Landesinneren 

mit einer Küche, die vor allem auf  Gemüse basiert und Unterkunft in einer Bio-Masseria mit Blick auf  

endlose Olivenhaine. Dann drei Tage in einer familiären Unterkunft im Küstenort Trani, wo wir raus-

gehen können ins Leben eines italienischen Städtchens, in dem mehrmals am Tag Fisch von kleinen 

Booten an Land gebracht wird, um nach wenigen Stunden auf  unseren Tellern zu landen. Bei einem 

Aus� ug in den Gargano erleben wir den archaischen Fischfang von einem noch aktiven Trabucco und 

Fischer Mimì bereitet uns ein Essen vom frischen Fang. In Trani und im Castel del Monte »begegnen« 

wir Friedrich II. 

Höhepunkte
• Hervorragende Gemüse- und Fisch-Küche 
• Besuch bei »Koch und Bauer« Pietro Zito
• Essen beim Trabucco in Peschici
• Proben bei Produzenten von Wein, Käse und Olivenöl
• Führungen in Trani und im Castel del Monte
• Reiseleitung durch »österreichische Einheimische«

Termine
24.05.- 31.05.
25.10.- 01.11.
Individuelle Arrangements auf  Anfrage

Gästekommentar
»Sehr geehrter Herr Boecker, nochmals herzlichen Dank für die intensiven Tage in Apulien. Besonders haben mir 
die Besuche beim Weinproduzenten, der Käseproduktion und dem Kräutergartenwirt gefallen. Hervorragend 
war das Restaurant am vorletzten Abend.« Dr. Martin Steinert, Jessen



Reiseablauf

1. Tag: Willkommen
Individuelle Anreise ins sonnenverwöhnte Apulien zur Bio-Masseria Lama di Luna 
bei Montegrosso, etwa 75 km westlich von Bari. Bei einem Aperitif  mit den haus-
eigenen Weinen und dem Abendessen in der Unterkunft lernen Sie Ihre Mitreisen-
den kennen.
Anreise-Empfehlungen: Air Berlin bietet Direkt� üge von Berlin an, Germanwings von Düsseldorf, 
Köln/Bonn und Stuttgart, Air Dolomiti von München und Ryanair von Düsseldorf-Weeze, Frank-
furt-Hahn und Karlsruhe-Baden. Mit dem Zug braucht man von Mailand etwa 7-8 Stunden nach 
Bari. Es gibt direkte Verbindungen ohne Umstieg. Gerne organisieren wir Ihren Transfer oder ver-
mitteln einen Mietwagen. Bei einem Flug empfehlen wir die Kompensation der verursachten Treib-
hausgase über www.atmosfair.de, über das wir selbst alle unsere Flüge ausgleichen. (Stand 08.2013)

2. Tag: Die Umgebung & das Castel del Monte
Das Bio-Frühstück begeistert mit viel Hausgemachtem und Produkten aus der ei-
genen Landwirtschaft. Im Anschluss führt uns Inhaber Pietro über das weitläu¥ ge 
Gut, auf  dem neben Oliven auch Wein, Gemüse und Mandeln angebaut werden. 
Weiter geht es zum Castel del Monte, dem 1240-50 erstellten, sagenumwobenen 
Bau des Stauferkaisers Friedrich II. Über wenige Gebäude ist so viel gemutmaßt 
worden wie über diesen achteckigen Bau mit bis heute ungeklärter Funktion. 
Kathrin ist kulturhistorische Fremdenführerin der Region Apulien und führt uns 
in die Deutungsmöglichkeiten des Bauwerks ein. Wie in Italien üblich, essen wir 
am Sonntag groß zu Mittag. Es geht in eine der besten Osterien der Gegend. Am 
Spätnachmittag kehren wir heim in unsere Masseria, wo wir Zeit zum Entspannen 
haben, auch im wunderbaren Pool! Am Abend trinken wir ein Glas Wein auf  der 
Veranda, von der man einen schier endlosen Blick über die Ebene hat.

3. Tag: Pietro Zito & Cucina dell‘Orto
Nach dem Frühstück laufen wir durch die Olivenhaine nach Montegrosso (etwa 4 
km), wo uns Pietro Zito von der Osteria Antichi Sapori erwartet. Mit seinem Vater 
p� egt er einen 1,5 Hektar großen Garten, aus dem er die meisten Zutaten für seine 
Küche nimmt. Auf  dieses Wiedersehen freuen wir uns ganz besonders! Ähnlich wie 
»Koch & Gärtner« Michael Ho« mann in Berlin nennt er sich Cuoco contadino – Koch 
& Bauer. Pietro führt uns durch seinen Garten und eine Signora aus dem Dorf  
zeigt uns, wie man die typischen Orecchiette (Ohrnüdelchen) herstellt. Das Essen bei 
Pietro ist einfach wunderbar – aus der Küche kommen im kurzen Abstand unzähli-
ge kleine Gerichte, von denen eines leckerer als das andere ist! Nach einem Verdau-
ungsspaziergang zurück zur Masseria haben wir wieder freie Zeit und genießen auf  
der Veranda den Sonnenuntergang.

4. Tag: Caciocavallo & trabucco – Ausfl ug in den Gargano
Der Gargano ist das landschaftlich und kulinarisch reizvolle Hügelland im Norden 
Apuliens. Zuerst besuchen wir den Kuh- und Ziegenzüchter Giuseppe Bramante, 
der hervorragende Käse, allen voran den Caciocavallo podolico del Gargano herstellt 
und 2011 von Slow Food mit dem Preis für den Erhalt traditioneller Käsekunst aus-
gezeichnet wurde. Wir sehen die Tiere und das Käsen und probieren zu Mittag die 
Produkte des Hofes. Weiter geht es nach Peschici, wo wir Fischer Mimì tre« en. Er 
betreibt als einer von wenigen noch den archaischen Fischfang von einem Trabucco, 
einem riesigen Pfahlbau über dem Wasser, von dem aus mit großen Senknetzen 
der felsennahe Fisch gefangen wird. Mimì bereitet uns ein Abendessen aus rohem 
und gegartem Fisch, das wir mit Blick auf  das Meer genießen! 



5. Tag: Zu Ihrer freien Verfügung
Am Vormittag fahren wir in das eine gute halbe Stunde entfernte Trani, wo wir die 
nächsten drei Tage wohnen. Hier gibt es alles, was einen lebendigen italienischen 
Ort ausmacht: Gelaterie, Bars, Einkaufsmöglichkeiten, Leben in den Straßen, Kirchen, 
Museen und sogar einen Strand! (Wir haben im letzten Jahr sowohl Ende Mai, als 
auch bei 25 Grad im Schatten Ende Oktober gebadet). Heute gibt es kein gemein-
sames Programm, so dass jeder ausspannen und sich einleben kann.

6. Tag: Trani & der Moscato
Am Vormittag zeigt uns Kathrin den märchenhafte Ort mit seiner Kathedrale 
direkt am Meer, die von der Blütezeit der Region im 12. und 13. Jahrhundert zeugt, 
als Kau� eute und Kreuzfahrer von hier in den Orient auf brachen. Wir besichtigen 
die Kathedrale, das alte jüdische Viertel und den Hafen. Dort essen wir einen 
Mittagsimbiss, zum Beispiel einen Insalata di polpo. Am Nachmittag besuchen wir 
einen der Produzenten des Moscato di Trani, dem berühmten Süßwein der Gegend. 
Nach einer Pause sind wir heute Abend in einem der besten Fisch-Restaurants in 
Trani, das zehn Schritte vom Hafenbecken entfernt liegt, wo die Fischer mehrmals 
täglich den frischen Fang anlanden!

7. Tag: Wein & Olivenöl
Einer der Höhepunkte der Reise im letzten Herbst war der Besuch bei Giancarlo 
Ceci, der auf  seiner 300 Hektar großen Fattoria biodynamisch Weine, Olivenöle, 
Säfte und Konserven herstellt. Als Giancarlo sie 1988 übernahm, stellte er auf  
biodynamische Produktion und Eigenvermarktung um. Eine interessante Fami-
liengeschichte, ein innovativer Unternehmer und exzellenter Gastgeber! Nach 
einem Mittagessen in der historischen Masseria der Familie Ceci besuchen wir am 
Nachmittag einen Olivenölproduzenten, der uns neben der Verkostung auch sein 
Privatmuseum zeigt, in dem die Geschichte der Ölgewinnung veranschaulicht 
wird. Unser gemeinsames Abschlussessen feiern wir in einem weiteren hervorra-
genden Fisch-Restaurant in Trani.

8. Tag: Abschied
Heute heißt es Abschiednehmen von unserer Reise. Für eine Verlängerung, auch 
im Süden Apuliens, stehen wir Ihnen gerne mit Anregungen zur Verfügung. 

Besonderheiten
Apulien ist von der Sonne verwöhnt: im Oktober gibt es durchschnittlich etwa 7 
Sonnenstunden pro Tag, im Mai sogar gut 10. Am 4. Reisetag fahren wir längere 
Strecken im Bus. Die Reise ist gut geeignet für Fischliebhaber und Vegetarier.

Reiseleiterin
Die Österreicherin Kathrin Fehervary stammt aus einer Familie, in der das Brot 
selbst gebacken, eigene Marmeladen und sogar Zuckersirup eingekocht wurden. 
Sie studierte Tourismus und arbeitete einige Jahre auf  Kreuzfahrtschi« en. In Lon-
don lernte sie bei der wichtigsten Käse-A²  neurin und erfuhr dort von der Slow-
Food-Universität in Italien, wo ein zweites Studium in Gastronomie folgte. Heute 
lebt sie mit ihrem apulischen Mann und zwei Töchtern teils in Apulien, teils in 
Österreich und ist geprüfte kulturhistorische Fremdenführerin der Region Apulien.
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Unterkünfte
Die ersten vier Nächte verbringen wir in der Bio-Masseria Lama di Luna bei 
Montegrosso. Das einmalig schöne Landgut aus dem 18. Jahrhundert besitzt 190 
Hektar Landwirtschaft und elf  mit viel Geschmack in den alten Gemäuern einge-
richtete Zimmer und Suiten. Man blickt von einer Anhöhe und vom herrlichen 
Pool über das fast endlose Olivenbaummeer Apuliens. Nachts meint man die Stille 
hören und die Sterne greifen zu können. Inhaber Pietro wohnt selbst auf  dem 
Anwesen, spricht auch Deutsch und steht seinen Gästen persönlich zur Verfügung. 
Ein idealer Ort zum Ankommen und Erholen. Für den zweiten Teil der Reise 
geht es weiter in die kleine lebendige Hafenstadt Trani, die als eine der schönsten 
Apuliens gilt. Hier wohnen wir im Boutique Hotel Corte in Fiore, keine 50 Meter 
vom Wasser, in einem Haus des 16. Jahrhunderts, vor wenigen Jahren völlig neu 
mit sechs Zimmern als Hotel  hergerichtet. Ein idealer Ort, um süditalienisches 
Stadtleben zu atmen mit Ausgeh- und Einkaufsmöglichkeiten und den Menschen 
in den Straßen. (Fotos: Lama di Luna)

1.498 € im DZ
242 € EZ-Zuschlag

• 4 Übernachtungen in der Bio-Masseria Lama di Luna inklusive 
 hausgemachtem Frühstück.
 • 3 Übernachtungen in der Stadt-Residenz Corte in Fiore inklusive Frühstück
• 6 mindestens viergängige Menüs inkl. Wein (1/2 Flasche pro Person), 
 Wasser und ca� è
• 5 hochwertige Imbisse inklusive gereichten Getränken
• 2 Besuche von Weingütern mit Proben
• Besuche und Proben in einer Käserei und Olivenölmühle
• Führungen in Trani und Castel del Monte
• Alle Eintritte
• Aus� ug in den Gargano
• Transport in einem komfortablen Kleinbus
• Reiseleitung und Übersetzung Kathrin Fehervary

• An- und Abreise
• Zusätzliche Getränke
• Trinkgelder
• Reiserücktritts- und Reisekrankenversicherung

6
12

Mindestteilnehmer
Höchstteilnehmer 

Reisepreis

Leistungen

Nicht enthalten


